
INFORMATIONEN IM MÄRZ 2018

Sehr geehrte Damen und Herren,

in einer Zeit, in der mit der Neuauflage der Großen Koalition aus Sicht vieler

Kommentator*innen die nächste Konsensmaschinerie das Land weiter lahmzulegen

droht, in dieser Zeit suchen wir Streit.

Denn eine lebendige Streitkultur wird notwendig, wo unterschiedliche Menschen mit

unterschiedlichen Lebensstilen zusammen leben. Leider wird derzeit im Namen des

Streits und der Meinungsfreiheit die Grenze zu Hass und Hetze allzu oft

überschritten. 

Welche Werte müssen verteidigt werden, damit Menschen - frei nach Adorno - ohne

Angst verschieden sein können? Wofür lohnt es sich zu streiten? Bei unserem

diesjährigen Kunstwettbewerb laden wir junge Menschen ein, sich mit diesen

Fragen auseinanderzusetzen.

Auch im Rahmen anderer Formate stehen in den nächsten Wochen spannende

Debatten an. Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei der einen oder anderen

Gelegenheit einmischen!

Mit herzlichen Grüßen,

Ihr Meron Mendel und das Team der Bildungsstätte Anne Frank



Plakatwettbewerb 2018
Wir erleben einen Rechtsruck in Deutschland. Vieles, das lange selbstverständlich
schien, wird aktuell in Frage gestellt. Es ist wieder viel von Volk und Nation die
Rede. Von Drinnen und Draußen. Von Wir und die Anderen.

Sollten wir uns zurücklehnen und andere machen lassen? Nichts da, das geht uns
alle an!

Andere Bilder sind jetzt gefragt: Bilder von einer gerechten Gesellschaft, in der es
Spaß macht, zu leben, zu diskutieren und zu streiten. In der jede*r ohne Angst
verschieden sein kann. 

Mit dem diesjährigen Plakatwettbewerb fragen wir junge Künstler*innen: Für
welche Ideale willst Du streiten? Was willst Du verteidigen? Wo siehst Du unsere
demokratische Gesellschaft aktuell am stärksten bedroht?

In der Jury sitzen unter anderem Philipp Mohr von unserem Hauptsponsor William
Blair & Company, Farah Bouamar vom Youtubekanal "Datteltäter", die Logo!-
Moderatorin Jennifer Sieglar und der Künstler Wolfgang Tillmanns.

Zu gewinnen gibt es unter anderem ein MacBook pro.

Einsendeschluss ist der 20. Juni.

Zum Flyer

Unsere Baustelle in 360°

Lernlabor "Anne Frank. Morgen
mehr."

Bis zur Eröffnung am 12. Juni mag noch
einiges an der Baustelle des Lernlabors
"Anne Frank. Morgen mehr." zu tun sein - in
der Panorama-Ansicht wird jedoch jetzt schon
deutlich: der neue Ausstellungsraum, der sich
über zwei Ebenen erstreckt, wird hell und
offen sein.

Zur 360°-Ansicht

Zur Seite des Lernlabors



Pressestimmen zum Lernlabor

Chronik rechter und
rassistischer Gewalt Hessen

Monitoring rechter und rassistischer
Gewalt in Hessen

Die Beratungsstelle response für Betroffene
von rechter und rassistischer Gewalt
dokumentiert Vorfälle rechter und rassistischer
Gewalt, um für deren Breite und Ausmaß zu
sensibilisieren.

Vorfälle online melden!
Dabei ist response auf Ihre Mithilfe
angewiesen: Wenn Sie einen rechten oder
rassistischen Übergriff erlebt oder beobachtet
haben oder sichere Kenntnis erhalten haben,
können Sie diesen über ein Formular auf der
response-Homepage anonym online melden.

Zur Homepage

Hintergründe und Informationen zum
Monitoring gibt es hier.

Call for Cases

Antisemitismus in der Linken

Für unser Modellprojekt "Das Gegenteil von
gut – Antisemitismus in der deutschen
Linken" suchen wir Fallbeschreibungen von
antisemitischen Vorfällen in linken Kontexten
vom Freundeskreis über Politgruppe bis zu
Demo oder Party, um antisemitismuskritische
Bildungsangebote weiterzuentwickeln.

Tagung "Antisemitismus in der deutschen
Linken seit 1968": Programm online!
Die gesammelten Fälle sollen unter anderem
in die Tagung am 25. und 26. Mai im
Historischen Museum Frankfurt einfließen.
Den ausführlichen Call for Cases sowie das
vorläufige Tagungsprogramm gibt es auf
der Seite des Projekts.

retrospektiv: Fachtag Radi'ka:l

(Wie) ist Resozialisation von
ehemaligen IS-Kämpfer*innen
möglich?

Beim Fachtag "Kehrtwende" des Projekts
[Rad'ka:l] standen die Möglichkeiten der
Resozialisation von Rückkehrer*innen im
Fokus, die sich dem Kampf des so genannten
islamischen Staates (IS) angeschlossen
hatten.
Eine Zusammenfassung des Input-Vortrags
von Cuma Ülger (Violence-Prevention-
Network) gibt es auf Facebook.

Weiterlesen auf Facebook



Montag mehr: Blog zum
neuen Lernlabor

Junge Menschen kommentieren
Gesellschaft

In unserem Blog "Montag mehr" schreiben
junge Menschen über eigene
Rassismuserfahrungen, die
Auseinandersetzung mit Zeitgeschichte und
vieles mehr, das sie bewegt.

Mitmachen! Jugendliche können sich mit
ihren Ideen direkt an uns wenden.
Lehrkräfte & Pädagog*innen, die mit Ihrer
Schulklasse oder Jugendgruppe mitmachen
möchten, selbstverständlich auch!

Zum Blog

Zum Infoflyer

Zur Seite des Lernlabors "Anne Frank.
Morgen mehr."

Praxisgruppe [Rad'ka:l]

Reflexionen aus der pädagogischen
Arbeit

Die Praxisgruppe zum Projekt [Rad'ka:l] bietet
Raum für eine intensive Auseinandersetzung 
mit dem Thema Radikalisierung. Dort werden
aktuelle Fälle aus der pädagogischen Praxis
reflektiert und bearbeitet.

Für weitere Informationen sowie
Anmeldungen wenden Sie sich bitte an
Nabeela Khan.

Anmeldung bitte bis zum 9. März!

Zur Projektseite

Fortbildung für
Pädagog*innen in Kassel

"D!ssenz": Handlungsstrategien
gegen Diskriminierung

Diskriminierungen gehören zum Alltag der
pädagogischen Arbeit. Die Fortbildung
unterstützt Pädagog*innen dabei, einen
qualifizierten Umgang mit Fällen von
Diskriminierung zu finden.

Freitag, 16. März, 10 bis 16 Uhr
Kleine Rosenstraße 3, Kassel

Bitte bis 9. März anmelden!

Zum Flyer



Diskussionsforum in Erfurt:
Antisemitismuskritische
Bildung

Ansätze, Streiträume und Allianzen

Das Bildungsprojekt Perspektivwechsel Plus
der Zentralwohlfahrtstelle der Juden in
Deutschland lädt zum Diskussionforum
antisemitismuskritische Bildung ein. Beim
Abendpodium diskutiert Saba-Nur
Cheema über "Streiträume und Allianzen in
der rassismus- und antisemitismuskritischen
Bildungs- und Beratungsarbeit".

Montag, 19. März, 17 Uhr
Evangelisches Augustinerkloster zu Erfurt

Mehr Infos

Neue Rechte im digitalen
Raum

Workshop mit Oliver Fassing

Im Rahmen eines Fachtags von basa e. V.
bieten unsere Kolleg*innen Oliver Fassing
und Aylin Kortel einen Workshop an: Darin
geht es um Mittel, Argumentationen und
Mythen der neuen Rechten sowie mögliche
Gegenstrategien. Darüber hinaus moderiert
Eva Berendsen die Podiumsdiskussion zum
Thema Meinungsfreiheit und Demokratie.

Mittwoch, 21. März, 9.30 Uhr
Jugend- und Sozialamt Frankfurt

Zum Programm

Ruck nach rechts in
Frankfurt?

Diskussion mit Saba-Nur Cheema

Über den Rechtsruck auch in Frankfurt und
was er für die Zukunft der Stadtgesellschaft
bedeutet, diskutiert Saba-Nur Cheema mit
Daniel Majic (Journalist), Andreas Kemper
(Soziologe) und Daniel Mullis (Friedens- und
Konfliktforscher).

Montag, 9. April, 19 Uhr
Haus am Dom, Frankfurt

Mehr Infos



Mach bei uns mit!

Bundesfreiwilligendienst in der
Bildungsstätte

Menschen,die Lust haben, uns bei Events,
Bildungsprojekten oder in der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit zu unterstützen, können
sich ab sofort für einen
Bundesfreiwilligendienst (Bfd) ab September
2018 bewerben. 

Bewerbungsschluss ist der 15. Mai!

Alle Infos zum Bfd

response-Fachtag in Kassel

Save the Date!

Am Freitag, 18. Mai, findet der nächste
response-Fachtag statt, inhaltlich wird es um
Ausgrenzung und Gewalt als Alltagserfahrung
gehen.
Veranstaltungsort ist diesmal Kassel!
Mit weiteren Informationen kommen wir
zeitnah auf Sie zu! 

"Mensch, Du hast Recht(e)!"

Das Mobile Lernlabor unterwegs

Das Mobile Lernlabor "Mensch, Du hast
Recht(e)!" ist in den kommenden zwei
Monaten zweimal in der Nähe der
Bildungsstätte zu sehen: vom 12. bis zum 23.
März macht es in der Rudolf-Koch-Schule in
Offenbach Station, vom 30. April bis 15. Mai
ist es in der IGS Nordend in Frankfurt.
Die genauen Daten und alle weiteren Termine
finden Sie auf der Seite des Mobilen
Lernlabors.

Sie möchten das Lernlabor buchen? Vom 10.
Juli bis 1. August sowie vom 28. September
bis 11. Oktober sind noch Termine frei!
Wenden Sie sich bitte an Anna Blum.

Focus Online Local, 16. Februar 2018
"Das Mobile Lernlabor der Bildungsstätte
Anne Frank macht Halt im Kreishaus"
Artikel online lesen

In der Presse

Über das Projekt Schule ohne Rassismus -
Schule mit Courage:

Frankfurter Neue Presse, 8. März 2018
"Kampf gegen Vorurteile:
Mittelpunktschule ausgezeichnet"
Artikel online lesen

Meron Mendel über jüdisches Leben in
Frankfurt:

HR2 Kultur, 7. März 2018
"Glaubensstark und unorthodox:
jüdisches Leben in Frankfurt"



Beitrag online hören

Sammelband: Sehnsuchtsort
Heimat

Beitrag von Meron Mendel

Für den Sammelband "Sehnsuchtsort
Heimat" der Edition Chrismon hat sich Meron
Mendel in seinem Beitrag "Raus mit der
Sprache" mit den Tücken der deutschen
Sprache auseinander gesetzt.

Mehr Infos

Neues aus Berlin

Im Februar-Newsletter hatten wir die
Eröffnung der neuen ständigen Ausstellung
des Anne-Frank-Zentrums in Berlin falsch
datiert.
Der Korrekte Termin ist der 19. November!
Alle weiteren Projekte und Veranstaltungen
stehen im Aktivitätenplan.

Folgen Sie uns online!

Die Bildungsstätte in Sozialen
Medien

Aktuelle Veranstaltungen und Informationen
zu unseren Themen, Fotos und vieles mehr
finden Sie täglich auf unseren Social-Media-
Profilen.
Schauen Sie doch mal vorbei! 

Facebook: bildungsstaetteannefrank
Twitter: @BS_AnneFrank &
@ResponseHessen
Instagram: bsannefrank

Bildungsstätte

Anne Frank e.V.

Hansaallee 150

60320 Frankfurt

Telefon 

Fax

069-560002-0

069-560002-50

info@bs-anne-frank.de

www.bs-anne-frank.de

Besuchen Sie uns bei


